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Zum 93er: 
RADAUER Maria, Hamoosau 3 
 

Zum 91er: 
EDTBAUER Karolina, Am Lindenplatz 8 
 

Zum 90er: 
EBNER Emma, Seniorenwohnheim Hof 
 

Zum 85er: 
REHRL Zäzilia, Sonnweg 13 
Zum 80er: 

AUSWEGER Josef, Grögernweg 6 

DITTLBACHER Rosina, Schönaustr. 48 

LEITNER Katharina, Weißenbergstr. 1 

KLAUSHOFER Simon,  
Tiefbrunnaustraße 19 

SCHÖPP Friedrich, Kühbergstraße 39 
 

Zum 75er: 
RESCH Mathilde, Tiefbrunnaustr. 110 

EBNER Josef, Weißenbergstraße 7 

KÜHLEITNER Josef, Schönaustr. 54 

Zum 70er: 
EBNER Maria, Weißenbergstraße 18 

PUTZINGER Brigitte, Hausernweg 10 

EBNER Hubert, Bramsaustraße 8 
SCHÖNDORFER Elisabeth,  

Bramsaustraße 34 

BAYERHAMMER Josef, Hamoosau 6 

GRATULATIONEN 

Gerichtstage in Faistenau 
Seit Februar 2011 wird der Ge-

richtstag nur nach vorheriger An-

meldung (beim Gemeindeamt oder 

beim Gericht) jeweils am 1. Freitag 

im Monat abgehalten. Wenn es kei-

ne Anmeldung gibt, ist der Richter 

in der Gerichtszeit im Bezirksgericht 
Thalgau telefonisch erreichbar. Der 

Amtstag im Gerichtsgebäude Thal-

gau, an jedem Dienstag Vormittag 

von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bleibt 

aufrecht. 

 

Aktenvernichter  
ZU VERKAUFEN 

 
 

Marke:  
HSM 386.2 
 

Preis: €150,— 
 (Neuwert € 800,—) 

 

 

Bei Interesse melden sie sich ein-

fach im Gemeindeamt oder unter 

06228/2212-14 

 
Haus– und Straßensammlung 

2011 
Im Zeitraum vom 10. - 25. April 

2011 findet im Raum Salzburg Stadt 

und Salzburg Land eine Haussamm-

lung, und von 22.04. - 09.06.2011 

eine Straßensammlung der Öster-

reichischen Krebshilfe statt. Jeder 

Sammler muss einen Ausweis vor-

weisen. Diese gelten nur in Verbin-

dung mit einem amtlichen Lichtbild-
ausweis. 

 

 

Derzeit sammelt das „Volksbegehren 

Bildungsinitiative“ Unterstützungserklä-

rungen. Diese können Sie im Gemeinde-

amt während der Amtszeiten abgeben. 
 

Text des Volksbegehrens: 
Wir fordern mittels 

bundes(verfassungs)

gesetzlicher Rege-

lung ein faires, effi-

zientes und weltoffe-

nes Bildungssystem, 

das vom Kleinkind an alle Begabungen 

fördert und Schwächen ausgleicht, auto-
nome Schulen unter Einbeziehung der 

SchulpartnerInnen und ohne Parteien-

einfluss, eine leistungs-differenzierte, 

hochwertige gemeinsame Schule bis zum 

Ende der Schulpflicht und ein Angebot 

von ganztägigen Bildungseinrichtungen, 

eine Aufwertung des LehrerInnenberufs 

und die stetige Erhöhung der staatlichen 

Finanzierung für Universitäten auf 2% 

des BIP bis 2020. 

Volksbegehren Bildungsinitiative Rauschbrandschutzimpfungen 
2011 

 

Die Rauschbrandimpfung für Rinder 

wird staatlich gefördert. Sämtliche Al-
men und Wiesen im Bezirk Salzburg-
Umgebung sind als rauschbrandgefähr-
det erklärt. Auf diese sind nach Mög-

lichkeit nur schutzgeimpfte Rinder auf-

zutreiben.  

Anzumelden ist bei Ihrem zuständigen 
Tierarzt unter Angabe des Standortes 

und der Anzahl der zu impfenden Tiere. 

Eine staatliche Unterstützung für an 

Rauschbrand nachweislich verendete 

Tiere kann nur gewährt werden, wenn 

diese Tiere gegen Rauschbrand geimpft 

wurden.  

Wer eine Reise plant, sollte rechtzeitig 

prüfen, ob sein Reisepass noch gültig ist. 

Jedes Kind benötigt einen eigenen  

Reisepass! Bestehende Kindereintragun-
gen behalten noch bis 14.06.2012 ihre 

Gültigkeit. 

Nun werden auch für Kinder ausschließ-

lich Reisepässe mit Chip ausgestellt,  

jedoch werden Fingerabdrücke erst ab 

12 Jahren gemacht. 

Bis zum 2. Lebensjahr erfolgt die Aus-

stellung des Reisepasses gebührenfrei, 

der Reisepass ist 2 Jahre gültig. 

Ein Reisepass für Kinder von 2 bis 12 

Jahren kostet € 30,00 und ist 5 Jahre 

gültig. 

Ab 12 Jahren kostet der Reisepass  
€ 69,00 und ist 10 Jahre gültig. 

 

Man braucht folgende Unterlagen für 

einen neuen Reisepass: 
 

Gültiges EU-Passfoto 

Geburtsurkunde 

Staatsbürgerschaftsnachweis 
 

Reisepass 
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Am 25.Februar 2011 fand bei strah-

lendem Sonnenschein unser Schul-
schirennen beim Kesselmannlift statt. 

Dank ausgezeichneter Organisation 
des USC Faistenau wurde dieser Tag 

zu einer sehr gelungenen und erfolg-

reichen Schulveranstaltung. Unser 

besonderer Dank gilt folgenden Hel-

fern: Gerald Klaushofer, Andreas und 

Michaela  Gerlach, Franky Ebner, Hu-

bert Resch und Markus Moser.  

Vielen herzlichen Dank! 

Wir gratulieren unserer Schulsiegerin  

Michelle Ebner aus der 2b Klasse und 

unserem Schulsieger Manuel Ebner 

aus der 4b Klasse. Schi Heil!! 
 

Im Namen unserer „Gesunde Jause“-
Mamis möchte ich mich bei Maria 

Grill, der Bäckerei Eder und dem Spar-

markt Faistenau für die Jausenspen-

den herzlich bedanken. 

SCHULEN, BILDUNG UND JUGEND 

Zum ersten Mal gab es an unserer 

Schule ein Marionettentheater zu 

sehen. Die Gruppe „Kristallkugel“ 

spielte am 14. 1. 2011 für die Schüler 
und Schülerinnen der ersten und 

zweiten Klassen das Märchen „Frau 

Holle“. Unsere Religionslehrerin, 

Frau Pauline Forsthuber, ist 

seit vielen Jahren Mitglied die-

ser Gruppe. Sie erklärte am 

Ende der Vorstellung, wie die 

Puppen gehandhabt werden 

und beantwortete die vielen 

Fragen der interessierten Schü-
ler und Schülerinnen. 
 

Am 19. 1. 2011 fand der sport-
liche Eignungstest für die Auf-

nahme in die kommende 1. 

Klasse Schwerpunkt Sport 

statt. Die 4. Klassen der Volks-

schulen Faistenau und Hinter-

see werden derzeit von 42 

SchülerInnen besucht. Davon 
haben am sportlichen Eig-

nungstest 34 teilgenommen 

und 32 bestanden. Es können 

25 Schülerinnen und Schüler in 

die Sportklasse aufgenommen 

werden.  

Die Anmeldefrist ist seit 4. 3. 

vorbei. 25 Schülerinnen und 

Schüler würden in die Sport- und 
Informatikklasse aufgenommen und 

16 in die Basis- und Informatikklasse. 
 

Am 26. 1. 2011 fanden die Bezirks-
meisterschaften der Pflichtschulen 
im Langlauf auf unserer Dorfloipe 

statt. Es nahmen daran sechs Volks-

schulen und fünf Hauptschulen teil. 

Für die SHS Faistenau konnte Corin-

na Trattler einen ersten Platz in der 
Klasse 1/2 weiblich 3 km  belegen. 

Herzliche Gratulation! Weitere 16 

Starterinnen und Starter haben ihr 

Bestes gegeben, konnten allerdings 

nur Plätze außerhalb der Medaillen-
ränge erzielen. 
 

Wacker geschlagen haben sich die 

drei Mannschaften der SHS Faistenau 

bei den Bezirksmeisterschaften Schi 

alpin am 9. 2. 2011 auf der Postalm. 

Die Mannschaft Unterstufe weiblich 

II mit Josefine Ebner, Ulli Fuschlber-

ger, Clara Eisl und Sophie Ebner be-
legte den 8. Rang. Die Burschen stell-

ten zwei Teams. Die Ergebnisse: 

Team I mit Michael Reiter, Julian 

Wörndl, Christoph Kloiber und 

Julian Ebner wurde Fünfter 

(von immerhin 14 Mannschaf-

ten!). Team II mit Christoph 

Kühleitner, Bernhard Kreil, 

Lukas Rosenlechner und Ru-

pert Stöllinger belegte Rang 
12. 
 

Am „Kinder für Kinder-
Spendenlauf“ in Altenmarkt 
nahm unsere Schule am 25. 2. 

2011 neben 17 anderen 

Sporthauptschulen  teil. Wir 

bedanken uns bei den Schü-

lern, die teilweise bis zu  

24 km gelaufen sind, und bei 
den Sponsoren Architekturbü-

ro Eisl, Transporte Trattler  

und dem Raiffeisen-

Schulsponsoring, die durch 

e ine F ixsumme den 

„erlaufenen“ Betrag aufge-

stockt haben. Mit der stolzen  

Spende von 19. 000 € wird ein 

Schulprojekt von AMREF in Rombo/
Kenia unterstützt. Höhepunkt der 

Ehrungen war die Verleihung des 

Zertifikats „Schule mit sportlichem 

Schwerpunkt“ an die SHS Faistenau  

Aktuelles aus der Sporthauptschule 

Aktuelles aus der Volksschule 
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UMWELT 

Vom Benzinbruder zum Erdgasfahrer 
Als wir  uns  vor  2 ½ Jahren  ein „ Erd-

gasfahrzeug“  bestellten, wurden  wir   

von  unseren  Freunden  belächelt . 
Damals war die Lieferzeit ein halbes 

Jahr. Aber das Warten hat  sich  ge-

lohnt. 

Nun  düsen  wir  schon  seit 2  Jahren  

mit  unserem VW-Caddy-Erdgas   

„umweltfreundlich“ durch die  Ge-

gend ! 

Wir  möchten  Euch die  Vorteile  nach 

2  Jahren Erfahrung sagen: 

Erdgas ist der emissionsärmste aller 
fossilen Brennstoffe und damit scho-
nend für unser Klima und unseren 
Lebensraum. Da Erdgas leichter als 

Luft ist und sich schnell verflüchtigt, 

besteht keine Explosionsgefahr.  

Mit Erdgas billiger unterwegs: zw. 30%
- 60% Ersparnis gegenüber Diesel/

Benzin  

Unser  Tank: 450  km  mit  Erdgas und 

falls es wirklich mal knapp wird noch 

100 km  Benzin. 

Das Erdgas-Tankstellennetz ist recht 

gut ausgebaut und wird laufend erwei-
tert (Salzburg, Eugendorf, Hallein  

u.v.m.) 

• Aber auch im Urlaub kein Problem, 

denn vor allem in  Italien  gibt es ganz   

viele    Erdgastankstellen 

• Erdgasreserven sind für viele Jahr-

zehnte gesichert. Und  dann  wird  es  

solarbetriebene Auto´s geben,  oder  

man geht wieder  zu  Fuß ! 

• Es  gibt schon viele Automarken 

mit ErdgasDrive-Auto: z.B. VW – FIAT

(bietet sämtliche Modelle mit Erdgas-

Variante an)- CITROEN  und  sicher  

noch  viele mehr ! 

Förderung vom Land Salzburg und 

Treibstoffgutschein von der Salzburg – 

AG 

Unser „ Erdgasauto“  hat  viel   zu  
leisten: Privat  ein  tolles Fahrvergnü-

gen und Geschäftlich ein  tolles  Liefer-

auto  mit  viel Platz, Ladevolumen und  

hat  uns  noch  nie im Stich gelassen. 

Ihr seht, es gibt viele Gründe, auf  ein 
„ Erdgasauto“ umzusteigen. 

Wenn  Ihr  Fragen  habt, könnt  Ihr  uns  

gerne  anrufen.  

Anneliese u. Hermann Ottermayer, 

06228/2467  oder  0664/3150151 

AUS DER WIRTSCHAFT 

Neues aus dem  
Blumengeschäft!!! 

 

In der Woche vom 28. März bis 2. 

April wird unser Geschäft renoviert 

und modernisiert. 

Am Montag, 28. 3. und am Dienstag 

29. 3. ist geschlossen. 

Ab Mittwoch, 30. 3. ist je nach Witte-

rung teilweise geöffnet. Es wird auf 

alle Fälle Auspflanzware, wie Stief-
mütterchen etc. verkauft. 
 

Der normale Verkaufsbetrieb läuft 
wieder ab Montag, 4. April. 
Feiern Sie mit uns: 

bei den Eröffnungstagen mit tollen 
Angeboten  am Freitag, 8. 4. von 8 
bis 18 Uhr und  am Samstag, 9. 4. 
von 8 bis 12 Uhr. 

Tag der offen Tür „Musikum öffne 

dich“ vom 23.5. bis 27.5.2011 , Karl 

Haas Weg 2, 5303 Thalgau. 

Die genauen Uhrzeiten werden ab En-
de März im Internet  

www.musikum-salzburg.at veröffent-

licht. 
 

Die Anmeldezeit für das Schuljahr 
2011/12 ist vom 1.5. bis 31.5.2011; 

Anmeldeformulare sind im Gemeinde-

amt erhältlich oder downloaden unter 

www.musikum-salzburg.at .  

Tag der offen Tür im Musikum Thalgau 

Aufgrund der sich zunehmend ändern-

den Situation im Lebensmittelhandel, 

aber der gleichzeitig ansteigenden 

Nachfrage nach diversen Spezialitäten 
im Bereich von Nahrungsmittel und 

Getränken, haben wir uns entschlos-

sen, das bestehende Lebensmittelge-

schäft in seiner derzeitigen Form zu 

verkleinern. 
 

Daher wird ab sofort ein Teil des be-

stehenden Warenlagers mit bis zu 50% 
Rabatt abverkauft. 
 

Die Familie Wenger bleibt Ihnen damit 

auch weiterhin als Nahversorger im 

Bereich Feinkost, Getränke, österrei-

chische Weine, Spirituosen, als Tabak-

Trafik und als Ausstatter Ihrer privaten 

Feste oder Veranstaltungen erhalten. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis und 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

Familie Wenger 

 

CaVino 
„Haus des Weines“  

Vinothek – Bistro - Cafe 
Hinterseestraße 105 

5324 Faistenau 

0664/3165029 

Geschätzte Gemeindebürger und Kunden der Firma Wenger! 



  

 
GESUND IN FAISTENAU 

Unsere Fachpraxis für Physiotherapie 

besteht seit Juli 2007 und befindet sich 

im ehemaligen Krämerladen, am Lin-

denplatz, im Zentrum von Faistenau.  
Wir sind ein Team von diplomierten 

PhysiotherapeutInnen und bieten ein 

breites Spektrum an Therapieformen. 

Das Angebot reicht von der klassischen 

Physiotherapie über Spiraldynamik, 

Manualtherapie, Therapeutisches Klet-

tern, energetischen Behandlungstech-

niken, Cranio-Sacral Therapie bis hin 

zur Osteopathie.  

Osteopathie versteht sich als Ergän-
zung und Erweiterung der Schulmedi-

zin. Der Mensch wird als Einheit be-

trachtet. Alle Strukturen und Systeme 

(Skelettsystem, Muskel-Fasziensystem, 

Organsystem, Cranio-Sacrales System,

…) des Organismus werden behandelt. 

Damit können wir die Ursachen von 

Beschwerden erkennen und langfristig 

beheben. 
Als Schwerpunkt sehen wir die Nach-

behandlung von Operationen oder un-

fallchirurgischen Verletzungen am  

Bewegungsapparat, sowie die Behand-

lung von chronischen und akuten  

Beschwerden der Wirbelsäule  

und des gesamten Körpers. Betreuung 

vor und während einer Schwanger-

schaft, nach der Entbindung, Behand-

lung von Säuglingen und Kindern. 
Wir bieten eine angenehme Atmo-

sphäre und legen großen Wert auf indi-

viduelle Behandlung. 

Wir, Foto v.l.n.r. Mag. Iris Oyrer, Mari-

anne Binder, Agnes Wölfle, Florian Ka-

serer, stehen gerne für Terminverein-
barungen nach ärztlicher Verordnung 

unter 0664 / 200 66 13 zur Verfügung. 

Praxis für Physiotherapie und Osteopathie am Lindenplatz 

Wie in den letzten Jahren erhalten 

pflegende Angehörige auch 2011 eine 

kostenlose Pflegeunterweisung vor 

Ort, also zu Hause, wo gepflegt wird. 
Dazu kommen Pflegeprofis des Roten 

Kreuzes in die Haushalte Interessierter 

und zeigen in zwei Einheiten (je 45 Mi-

nuten) unter Berücksichtigung der 

räumlichen Gegebenheiten und der 

tatsächlichen Pflegeaufgaben genau 

das, was für die Pflegenden wichtig ist. 

Möglich wird dies durch die Verlänge-

rung der Kooperation zwischen dem 

Roten Kreuz Salzburg und der Gemein-
de Faistenau. Die Kosten für diese Pfle-

geunterweisung – 39,50 Euro je Einheit 

– teilen sich das Rote Kreuz Salzburg 

und die Gemeinde Faistenau.  
 

Das Angebot gilt bis Ende 2011 für alle 

Jene, die in Faistenau wohnsitzgemel-

dete angehörige Person pflegen, für 

die: 

eine Pflegestufe bereits festgestellt 

wurde, oder ein Pflegeantrag bereits 
gestellt wurde, oder die Entlassung aus 

einer Klinik mit anschließendem Pfle-

gebedarf bereits bekannt ist, oder bei 

denen eine Bestätigung des Hausarztes 

über die Notwendigkeit der Pflege vor-

liegt. 
 

Weitere Informationen gibt es im Ge-

meindeamt bei Frau Weinberger unter 

06228/2212-10 oder bei der Hotline 
des Roten Kreuzes, kostenlos rund um 

die Uhr unter 0800/80 80 01. 
 

Kosten: 

Kostenlose Pflegeunterweisung – So 
funktioniert´s: 
Sie melden Ihr Interesse an der Pflege-

unterweisung durch Ausfüllen des An-

tragsformulars im Gemeindeamt an. 

Sie erhalten im Gemeindeamt zwei 

„Pflege-Coaching-Schecks“ im Gesamt-

wert von 79,-- Euro. 
Sie vereinbaren einen Termin zur Un-

terweisung mit dem Roten Kreuz.  

Ein Pflegeprofi des Roten Kreuzes 

kommt in den Haushalt Ihres zu pfle-

genden Angehörigen und zeigt Ihnen 

genau das, was für Sie bei der Pflege 

wichtig ist. 

Sie „bezahlen“ die Pflegeunterweisung 

mit den im Gemeindeamt erhaltenen 

„Pflege-Coaching-Schecks“. 

Kostenlose Pflegeunterweisung vor Ort – dort, wo sie stattfindet 
Jetzt im Gemeindeamt anmelden! 

 
Ordination geschlossen!!! 

 

Von 12.05.2011 bis 05.06.2011 ist die Ordination von Herrn Dr. Martin  

Kühberger wegen Urlaub geschlossen. 

Nächste Ordination ist am 06.06.2011 
 

Vertretung: 
Dr. Gerhard Spalt, Bramsaustraße 26 

Tel.: 06228/7168 
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AUS DEN VEREINEN 

Am Sonntag, dem 27.02.2011, fan-

den die diesjährigen Orts- und Ver-

einsmeisterschaften im alpinen Ski-
lauf und Snowboard beim Oberwald-

lift statt. 

Trotz schwierigen Wetterverhältnis-

sen gingen ca. 120 Rennläufer an 

den Start. 
 

Auch heuer bot unser Sportverein, 

Sektion Ski Alpin, wieder allen Ge-

meindebürgern die Möglichkeit, ihr 

Können in diesen Disziplinen auf die 
Probe zu stellen. 

Alle Altersklassen - Bambini bis AK IV 

- waren vertreten und bewiesen bei 

Schneeregen sportlichen Ehrgeiz. 

Eine ganz besondere Gruppierung 

stellte die Mannschafts- und Famili-

enwertung dar, die als eigenes Er-

gebnis gezählt wurde. Ein anspruchs-

voller Riesentorlauf, gesteckt von 

Hubert  

Orts- und Vereinsmeisterschaft Alpiner Skilauf und Snowboard in Faistenau 

AUS DEM TOURISMUS 

Wir bitten wieder, wer nicht mehr ge-

brauchte Trachten, Vereinstrachten, 

Arbeitstrachten, Schuhe, Stutzen ect. 

insbesondere aber auch Hüte, Gilets & 
Kindertrachten (Lederhosen, Kniebund-

hosen, Dirndl…) zur Verfügung stellen 

kann, diese im Tourismusbüro oder 

Recyclinghof ab sofort abzugeben - 

Vielen Dank! 

Im Rahmen der 3jährigen Kunst-

schneetestphase, die der Tourismus-

verband zusammen mit der Loipenor-

ganisation (Grundstückseigner) und 
finanziellen Mitteln der Gemeinde mit 

der Saison 2010/2011 gestartet hat, 

erlebten wir heuer eines der vorab 

erwogenen Szenarien. Mit 27. No-

vember wurde der Dorfbereich unse-

res Loipennetzes erstmals gespurt & 

eröffnet, alle Loipen konnten durch-

gehend bis inkl. 13. März gepflegt und 

angeboten werden. Aus mehreren 

Gründen wurde bei den entsprechend 
notwendigen Minusgraden im De-

zember die Kunstschneeproduktion 

bei der Kläranlage Faistenau gestar-

tet. Naturgemäß ist der Verlauf der 

Witterungsverhältnisse nicht voraus-

zusehen, es ist daher erforderlich, bei 

Minusgraden Kunstschnee zu produ-

zieren. Wenn Föhn oder Regen den 

Naturschnee wegraffen, besteht so 

bereits ein ausreichendes Kunst-
schneedepot. So konnten wir heuer 

sowohl die Schneekanone, als auch 

die örtlichen Gegebenheiten 

(Platzbedarf, Lagerung, etc.) in der 

Praxis testen, um die nötigen Erfah-
rungen für die kommenden Saisonen 

zu sammeln. Transport und Aufbrin-

gung war in der heurigen Saison unter 

den gegebenen Naturschnee- und 

Bodenverhältnissen (nicht ausrei-

chend durchgefroren) nur im Rahmen 

einer Verbesserung der Straßenüber-

gänge gegen Saisonende notwendig. 

Insgesamt war es dem TVB wichtig, 

im Spannungsfeld der gegebenen 
Witterungsverhältnisse und der wirt-

schaftlich vertretbaren Verwendung 

des Rahmenbudgets den bestmögli-

chen Langlaufbetrieb für die Saison 

2010/2011 sicherzustellen. Daher 

sind wir glücklich, dass heuer eine 

großflächige Aufbringung des Kunst-

schnees nicht notwendig war und un-

sere Gäste aus Nah und Fern die ge-

samte Saison hindurch wunderbare 
Naturschneeloipen vorfanden. 

Kunstschnee im Langlaufdorf Faistenau Alte Trachten für  
Bauernherbstdekoration 

Resch, führte über die Piste des Ober-

waldliftes zum Ziel. Der Sportverein 

sorgte im Zielgelände für das leibliche 

Wohl und die Unterhaltung der Zu-
schauer und Rennläufer. 

Bei der anschließenden Siegerehrung 

konnten zahlreiche Pokale,  sowie 

Sachpreise an die Teilnehmer überge-

ben werden. Die Veranstaltung wurde 

seitens des Sportvereines als voller 

Erfolg bezeichnet und erfreut sich über 

zunehmende Teilnehmerzahlen. 
Ergebnis: 
 

Ortsmeister         
Damen:  Kathrin Überegger 
Herren:  Christopher Schmeissner   
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SICHERHEIT 

VERANSTALTUNGEN 

Übung macht den Meister 
Zeigen Sie Ihrem Kind den sichersten 

weg zur Schule und gehen Sie diesen 

mit Ihrem Kind mehrmals und zu un-
terschiedlichen Tageszeiten. Erklären 

Sie Ihrem Kind mögliche Gefahrenquel-

len. Nicht immer ist der kürzeste Weg 

auch der sicherste. 
 

Selbstschutz durch Wissen 
Erklären Sie Ihrem Kind die Verkehrs-

regeln und die wichtigsten Verkehrs-

schilder. Bereits Kleinkinder können 

diese spielerisch erlernen. Machen Sie 

Ihrem Kind bewusst: Sehen ist nicht 

gleichbedeutend mit gesehen werden! 
 

Vertrauen durch Zutrauen 
Nachdem Sie Ihrem Kind die grundle-

genden Verhaltensregeln im Straßen-

verkehr erklärt haben und den vorge-

gebenen Schulweg mehrmals gemein-

sam gegangen sind, beobachten Sie, 

wie Ihr Kind den Schulweg alleine 

meistert. Wenn nötig, greifen Sie korri-

gierend ein. Nur durch Praxis kann sich 
Ich Kind frei und sicher im Straßenver-

kehr bewegen, allein oder mit Freun-

den. 
 

Keine Hektik am Morgen 
Rechtzeitiges Aufstehen, ein Frühstück 

in Ruhe und pünktlicher Aufbruch ver-

hindern Stress am Schulweg. Hektik 
erhöht das Risiko im Straßenverkehr, 

Eile und Unaufmerksamkeit zählen zu 

den häufigsten Unfallursachen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Seien Sie Vorbild 
Seien Sie immer ein Vorbild, egal ob 

als Autofahrer, Radfahrer oder als Fuß-

gänger. Nur wenn Sie die Verkehrsre-

geln befolgen, wird es auch Ihr Kind 

tun. 
 

Auffällige Kleidung 
Denken Sie immer daran, Ihr Kind der 

Witterung entsprechend zu kleiden. 

Dabei ist helle Kleidung mit Reflekto-

ren von Vorteil. Idealerweise trägt Ihr 

Kind eine Warnweste. 
 

Keine Abkürzungen, kein Mitfahren 
mit Fremden 
Ihr Kind sollte immer den vorgegebe-

nen Schulweg nehmen und keine Ab-
kürzungen, welche nicht abgesprochen 

sind, gehen. Kein Zusteigen zu Frem-

den! 
 

Mama und Papa als Taxi 
Lassen Sie Ihr Kind immer an der Geh-
steigkante ein– oder aussteigen. War-

ten Sie beim Abholen nicht auf der 

Gegenfahrbahn und rufen Sie Ihr Kind 

keinesfalls von dort, warten Sie am 

besten direkt vor der Schule. 
 

Gemeinsam Unfälle verhindern 
Sollten Sie auf dem Schulweg auf Ge-

fahrenstellen aufmerksam werden, 

informieren Sie die zuständigen Behör-

den. Die Zusammen-

arbeit von Eltern, 

Lehrern, Schule, Ge-

meinde, Polizei und 

Verkehrsunterneh-

men erhöht die Si-
cherheit auf dem 

Schulweg unserer 

Kinder. 

Sicherheit am Schulweg 

Feierliche Messe und Konzert in der Pfarrkirche Faistenau 
Chor und Bläserensemble der Sydenham Girls School 

Samstag, 16. April 2011; 19 Uhr Messe / anschl. Konzert 
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April 2011  
Sa. 02.04. / 20:00 Uhr 
Frühjahrskonzert der TMK Faistenau, 
Turnsaal Hauptschule 
 

So. 03.04. / 17:00 Uhr 
Harmonika Stammtisch, Ebnerwirt 
 

Mi. 06.04. / 20:00 Uhr 
Vortrag Joe Pichler Trans Asien,  
Turnsaal 
 

Do. 07.04. / 14:00 Uhr 
Pensionistenverband Faistenau, 
Bramsau-Bräu 

 

Mi. 13.04. / 14:00 Uhr 
Seniorenrunde, GH Steinbräu 
 

Sa. 16.04. / 14.00 Uhr 
Seniorenmesse, Pfarrsaal 
 

So. 17.04. / 09:45 Uhr 
Palmweihe, Pfarrhof 
 

So. 17.04. / 10:00 Uhr 
Pfarrgottesdienst, Pfarrkirche 
 

So. 17.04. / 15:00 Uhr 
Preiswatten, GH Seewirt 
 

Do. 21.04. / 19:00 Uhr 
Gründonnerstaggottesdienst, 
Pfarrkirche 
 

Fr. 22.04. / 15:00 Uhr 
Karfreitag Feier vom Leiden und 
Sterben des Herrn, Pfarrkirche 
 

Sa. 23.04. / 15:00 Uhr 
Speisenweihe, Pfarrkirche 
 

Sa. 23.04. / 15:30 Uhr 
Speisenweihe, Pfarrkirche 
 

So. 24.04. / 05:00 Uhr 
Feier der Osternacht, Pfarrkirche 
 

So. 24.04. / 10:00 Uhr  
Osterfestgottesdienst mit Foast.Xong, 
Pfarrkirche  
 

So. 24.04. / 18:00 Uhr  
Eier-Feier Discoparty, Yazzoo 
 

Mo. 25.04. / 10:00 Uhr 
Festgottesdienst, Pfarrkirche 
 

Di. 26.04. / 07:30 Uhr 
Markusbittgang, Faistenau 
 

Fr. 29.04. / 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung TVB,  
GH Alte Post 
 

Sa. 30.04. / 14:00 Uhr 
Maibaumaufstellen, Ebnerwirt 
 

Sa. 30.04. / 19:00 Uhr 
Florianifeier der FFW, Faistenau 

Sa. 30.04. / 19:00 Uhr 
Saustallparty der Prangerschützen  
 

Mai 2011  
So. 01.05. / 11:00 Uhr 
Versammlung Faistenauer  
Brandnothilfe, GH Botenwirt 
 

So. 01.05. / 19:00 Uhr 
Vereinsmaiandacht Heimatverein u. 
Feuerwehr, Pfarrkirche 
 

Mi. 04.05. / 19:00 Uhr 
Kreativtag Hauptschule, Turnsaal HS 
 

Do. 05.05. / 14:00 Uhr 
Muttertagsfeier Pensionistenverband,  
GH Seewirt 
 

Sa. 07.05. / 08:00 Uhr 
Bittgang nach Bad Dürnberg 
 

Sa. 07.05. / 19:00 Uhr 
Imkerstammtisch, Oberhinteregg 
 

So. 08.05. 
Heimatverein „Zur Alten Linde“ Mai-
baumaufstellen bei Stieglbrauerei 
 

So. 08.05. / 17:00 Uhr 
Harmonika Stammtisch, Ebnerwirt 
 

So. 08.05. / 19:00 Uhr  
Vereinsmaiandacht Schützen u.  
Foast.Xong, Pfarrkirche 
 

Mi. 11.05. / 14:00 Uhr 
Muttertagsfeier Seniorenrunde, 
GH Fischerwirt 
 

So. 15.05. / 03:00 Uhr  
Heimatverein Wallfahrt/Maria Plain 
Abmarsch beim Lidaunschuster 
 

Sa. 21.05. / 20:00 Uhr  
AU-Party, Grögernfeld  
 

So. 22.05. / 19:00 Uhr  
Vereinsmaiandacht USC u. Trachten-
musikkapelle, Pfarrkirche  
 

Di. 24.05.  
Tagesausflug Seniorenrunde, Schärding 
 

So. 29.05.  
Schützen Ausrückung zum Schützen-
fest nach Eben im Pongau 
 

So. 29.05. / 19:00 Uhr  
Vereinsmaiandacht Kameradschaft u. 
Volksliedsingkreis, Pfarrkirche  
 

Mo. 30.05. / 06:30 Uhr 
Bittgang nach Ramsau 
 

Di. 31.05. / 18:00 Uhr 
Bittgang nach Ebenau 

Juni 2011  
Do. 02.06. / 09:30 Uhr 
Erstkommunion, Faistenau 
 

Fr. 03.06. / 14:00 Uhr 
Pensionistenverband Faistenau, 
GH Steinbräu 
 

Sa. 04.06. / 19:00 Uhr 
Imkerstammtisch, Oberhinteregg 
 

So. 05.06. / 17:00 Uhr 
Harmonika Stammtisch, Ebnerwirt 
 

Mi. 08.06. / 14:00 Uhr 
Seniorenrunde, Bramsau-Bräu 
 

Sa. 11.06.  
RC-Hillclimbing, Karlmühlhügel 
 

Sa. 11.06. / 18:00 Uhr 
Firmung, Pfarrkirche 
 

So. 12.06. / 10:00 Uhr 
Pfingstgottesdienst mit Foast.Xong, 
Pfarrkirche 
 

Mo. 13.06. / 10:00 Uhr 
Gottesdienst u. Schlussprozession, 
Pfarrkirche 
 

Mi. 15.06. / 09:00 Uhr 
Wandertag 
Pensionistenverband Faistenau, 
Bierzelt Bichlbauer 
 

Fr. 17.06. / 20:00 Uhr 
Discoparty der FFW Faistenau,  
Bichlbauer 
 

Sa. 18.06. / 20:00 Uhr  
Sonnwendfeuer der FFW Faistenau, 
Bichlbauer  
 

So. 19.06.  
Volksliedsingtag mit Bergmesse,  
Mittereggalm 
 

Do. 23.06. / 07:00 Uhr  
Frühmesse der Schützen, Pfarrkirche  
 

Do. 23.06. / 09:00 Uhr  
Fronleichnamsgottesdienst mit  
Foast.Xong, Pfarrkirche  
 

Do. 23.06. / anschließend  
Frühschoppenkonzert, GH Alte Post 
 

Sa. 25.06. / 19:00 Uhr  
Summeropening Old Men Team,  
GH Alte Post Gastgarten  
 

So. 26.06.  
Schützen, TMK und Heimatverein 
Ausrückung zum Schützenfest nach 
Ebenau 


